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Herren Kreisklasse A Staffel 2

DJK Schönau : SG-Großsachsen/Gorxheim III 
Dienstag, 30.01.2024, 19:00 Uhr

Eisen, Metz und Garrecht in Gala-Form

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 2 traf die DJK Schönau am vergangenen Dienstag im 9.
Saisonspiel auf SG-Großsachsen/Gorxheim III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Jochen Metz.

Der Verlauf im Einzelnen: Es war ein langes Spiel, bis Löffelhardt / Neumann ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Hirsch / Lauth hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eisen / Metz konnten am Nachbartisch einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließen Schmitt / Böhm beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Einen knappen Erfolg feierten Garrecht / Leitz beim 3:2 gegen Dörmann / Barzyk, mit dem sie einen
Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Werner Eisen war in der Partie gegen Jürgen Schmitt nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. In vier Sätzen verlor Reiner Löffelhardt seine
Partie gegen Martin Hirsch, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Anschließend ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Recht kurzen Prozess
machte Wolfgang Garrecht beim 3:0 mit Rolf Böhm. Bei der 1:3-Niederlage gegen Thomas Lauth
hatte Jürgen Neumann nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Bernhard Leitz seinem Gegner Henrik Barzyk letztlich beim 4:11, 11:9, 9:11, 9:11 nicht gefährlich
werden. Mit nur einem Satzverlust ging Jochen Metz gegen Matthias Dörmann durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4.
Auf verlorenem Posten stand Werner Eisen in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Martin
Hirsch, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. 12:3 (Eisen) bzw. 2:2 (Hirsch) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Lange dagegenhalten konnte Reiner Löffelhardt beim 2:3 gegen Jürgen Schmitt. Das
Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Löffelhardt dennoch im 5. Satz. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Wolfgang Garrecht überzeugte im Match gegen Thomas Lauth, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:6 (Garrecht) und 6:12 (Lauth). Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Rolf Böhm war
der Gastgeber Jürgen Neumann. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze
dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Einen Zähler für das Team
verpasste Bernhard Leitz bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Matthias Dörmann.
Nach diesem Einzel steht Leitz somit bei 2 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Dörmann ein 5:8 ausweist. Nicht einen Satzgewinn überließ Jochen Metz seinem
Gegner Henrik Barzyk beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:3
für Metz und 1:1 für Barzyk seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein umkämpfter Teamerfolg für die
DJK Schönau war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für die DJK Schönau nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTV Leutershausen II am 09.02.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team SG-Großsachsen/Gorxheim III wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 15.02.2024 gegen den TTV Leutershausen II erneut versuchen, erfolgreich zu
sein.

 Statistik:
 DJK Schönau

Doppel: Löffelhardt / Neumann 0:1, Eisen / Metz 1:0, Garrecht / Leitz 1:0 
Einzel: W. Eisen 2:0, R. Löffelhardt 0:2, W. Garrecht 2:0, J. Neumann 1:1, B. Leitz 0:2, J. Metz 2:0 

 SG-Großsachsen/Gorxheim III
Doppel: Schmitt / Böhm 0:1, Hirsch / Lauth 1:0, Dörmann / Barzyk 0:1 
Einzel: M. Hirsch 1:1, J. Schmitt 1:1, T. Lauth 1:1, R. Böhm 0:2, M. Dörmann 1:1, H. Barzyk 1:1


